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Wir sind der Wald aus zehntausend Samen,
in Grünschattierungen, die die Sonne einfangen.
Unsere Wurzeln sind im Boden verschlungen,
und unsere Äste lehnen sich aneinander.
Wir sind die vielen und die eine.

Wir sind die Wasser, jeder kleine Regentropfen,
lebenbrütende Teiche und die von Strömen gespeiste See.
Wir bewegen das Blut, das in lebendigen Adern fliesst,
zum Leben und zum Sterben, bis alle frei sind.

Dieser sich öffnende Kreis bewegt unser Leben
zur Geburt eines neuen Morgens und vertieft unseren Glauben.
Wenn erneuerte Liebe unseren täglichen Weg kreuzt
und Hoffnung weckt, gehen wir weiter und geben nicht auf.

Wir sind das vom Wind getragene Lied, das Jubeltöne
und Schreie aus Kerkern aufnimmt,
die in der Tiefe gesungenen Träume derer,
die sich weiter darum mühen,
dass Gerechtigkeit und Liebe wachsen.

Wir sind die von Sonne befeuerte leidenschaftliche Liebe zum Leben,
das brennende Herz in unserer Seele.
Wir sind die Liebe, die im Widerstand gegen Ketten wächst,
um die Gebundenen zu befreien und uns ganz werden zu lassen.

Wir sind die Hände, die stolz sind, dass sie schmerzen,
wenn sie das Brot kneten,
aus goldener Saat wachsen wir als Korn.
Wir ernten Gedanken, um den hungernden Geist zu nähren,
und übersetzen Leben in ein Gedicht.

Wir sind der Glaube, der alles Geheimnis übersteigt,
unten in der Tiefe und über allen Himmeln.
Wir sind Hoffnung in Solidarität,
tief geprägt von menschlicher Liebe.

Unsere heilende Liebe, unsere Hände strecken sich aus
und berühren den geliebten Körper, den erzitternden Geist.
Unser Leben ist wie Gras, wie Brot, wie fallender Regen,
das ganz Alltägliche - für uns erhaben.

Halte dieses dicht gesponnene Gewebe fest,
wenn schwere Zeiten kommen und vieles verlorengeht oder dir genommen wird.
Wir kämpfen nicht für Dinge, die besser vergehen sollten,
Lauterkeit webt unser Netz immer neu.

Dieser sich öffnende Kreis bewegt unser Leben
zur Geburt eines neuen Morgens und vertieft unseren Glauben.
Wenn erneuerte Liebe unseren täglichen Weg kreuzt
und Hoffnung weckt, gehen wir weiter und geben nicht auf.

(Dieses dicht gesponnene Gewebe, Lied von Carolyn McDade,
übersetzt von Marga Bührig)
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